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Antrag auf vorzeitige Zulassung zur Abschlussprüfung 

Gemäß § 45 Abs. 1 Berufsbildungsgesetz können Auszubildende nach Anhörung der Ausbildenden und der Berufsschule 
vor Ablauf ihrer Ausbildungszeit zur Abschlussprüfung zugelassen werden, wenn ihre Leistungen dies rechtfertigen. 
 
Maßstab für die Zulassung ist die Testierung von wesentlich über dem Durchschnitt liegenden Leistungen (Note „GUT“: bis 
2,0) durch den Ausbildenden und die Berufsschule. 
 

 
Angaben zum antragstellenden Auszubildenden/Umzuschulenden 

    
Name, Vorname, ggf. Geburtsname Kennnummer 

      
Str., Hausnr.  PLZ, Ort 

      
Telefon/Mobil  E-Mail 

 

    
Ort, Datum Unterschrift Auszubildender/Umzuschulender 

 
    
Ort, Datum ggf. Unterschrift gesetzliche Vertreter 
 

 

Angaben des Ausbildenden (Ausbildungspraxis, § 27 Abs. 1 und 2, § 28 BBiG) 

    
Name, Vorname, ggf. Kanzlei Kennnummer  

      
Str., Hausnr.  PLZ, Ort 

      
Telefon/Mobil  E-Mail 

   
Name, Vorname, Berufsbezeichnung des verantwortlichen Ausbilders (§§ 28 Abs. 1, 30 BBiG) 
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Anhörung des verantwortlichen Ausbilders: 

 Der Antrag wird befürwortet.  Der Antrag wird nicht befürwortet. 

Gegenwärtig liegen folgende fachtheoretische Leistungen und praktische Fertigkeiten des Auszubildenden bzw. des Umzu-
schulenden vor: 
 
Durchschnitt Lernfelder 3, 4, 6 und 8: 

 sehr gut gut befriedigend ausreichend schlechter als „4“ 

Durchschnitt Lernfeld 1: 

 sehr gut gut befriedigend ausreichend schlechter als „4“ 

Durchschnitt Lernfeld 2, 5 und 7: 

 sehr gut gut befriedigend ausreichend schlechter als „4“ 

 

 

    
Ort, Datum Unterschrift verantwortlicher Ausbilder 

 

Angaben der Berufsschule 

   
Name der Berufsschule  

 
Anhörung der Berufsschule: 

 Der Antrag wird befürwortet.  Der Antrag wird nicht befürwortet. 

 
Gegenwärtig liegt folgender Leistungsstand vor: 

Durchschnitt Lernfelder 3, 4 (1. Ausbildungsjahr), 6 und 8 (2. Ausbildungsjahr): 

 sehr gut gut befriedigend ausreichend schlechter als „4“ 

Durchschnitt Lernfeld 1: 

 sehr gut gut befriedigend ausreichend schlechter als „4“ 

Durchschnitt Lernfeld 2 (1. Ausbildungsjahr), 5 und 7 (2. Ausbildungsjahr): 

 sehr gut gut befriedigend ausreichend schlechter als „4“ 

Gesamtdurchschnitt: .   

 

      
Ort, Datum  Unterschrift  Name in Druckbuchstaben 

Stempel der Berufsschule: 

 

 

 

  

 
Über die Entscheidung des Prüfungsausschusses der Steuerberaterkammer Sachsen erhalten Sie einen 
schriftlichen Bescheid. 
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